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Inhalt C. Sallustius Crispus (86 - 34 v. Chr.) hat sich nach einer kurzen, aber 

durchaus lukrativen Karriere als Politiker im Gefolge Caesars ungefähr 45 v. 

Chr. der historischen Schriftstellerei zugewandt. Aus seinem vielfältigen 

historiographischen Werk haben sich zwei Monographien vollständig 

erhalten: de coniuratione Catilinae und de bello Iugurthino. Wir wollen uns 

im Laufe des Semesters anhand der ‚Verschwörung Catilinas‘ mit dem 

komplexen Verhältnisses von Wissen über die Vergangenheit, der 

unvermeidlich sprachlichen Form seiner Präsentation und der 

gesellschaftlichen Bedeutung der Erinnerung an die eigene Geschichte in 

der Mitte des 1. Jh. v. Chr. beschäftigen. Dabei werden wir nicht zuletzt ein 

besonderes Augenmerk auf die eigenwillige stilistische Gestaltung legen, 

die Sallust gewählt hat und die man Archaismus einerseits und die 

Vermeidung von Eingängigkeit andererseits beschreiben kann, und uns mit 

der Frage beschäftigen, welchen Beitrag sie zur Deutung der dargestellten 

Ereignisse leistet. 
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